
Fundplatz Nr. 1073/86

Koordinaten: L = 534250, B = 310050

Geographie: 1073/86 liegt am Westrand des Playagebietes „Renate“ in unmittelbarer Nähe der Sandstein-
hügel, die den Hang vom Plateau zur Ebene hin abschließen. Die Hügel sind bedeckt mit Kalksteingeröll, 
welches durch ältere Wadis dort abgelegt worden ist.
Östlich des Platzes liegt der „Ockerhügel“, so nach seiner gelblichen Färbung genannt, und das Mündungs-
gebiet des Hauptwadisystems. Zum Wadi hin fällt das Gelände ab. Während es in Hangnähe häufig mit Sand 
und Schutt bedeckt ist, ist der Boden nach Osten hin freigeblasen aber auch frei von Artefakten.

Ausdehnung: W – O = 120m, N – S = 160m

Fundplatzbeschreibung: Nach Osten macht der Fundplatz einen stark erodierten Eindruck, im Zentrum 
liefern die Herdstellen gut und reichlich Kohle. Hier befindet sich auch ein Palmstamm im Sediment auf der 
Höhe der Playa, wie diese vom Wind abgeschliffen.
Hoch interessant ist der Fund von zwei außergewöhnlichen Rillensteinen, bei denen die Nut nicht halbrund 
ausgebildet ist, sondern aus einem rechteckigen Einschnitt mit drei V-förmigen parallel verlaufenden Ker-
bungen besteht.
Weitere Feuerstellen sind im Norden und im Süden im Anschluß an den beschriebenen Fundplatz zu finden.

Inventar: Dem Fundplatz wurden 31 Werkzeuge entnommen:

2 Kratzer
2 Stichel
1 Bohrer 
1 Kombinationswerkzeug
2 Stumpfungen
1 Kerbe
7 retuschierte Abschläge
6 retuschierte Klingen
1 Ounanspitze
2 Pfeilspitzen, davon zwei vom Typ H und eine vom Typ A
5 bifacial bearbeitete Werkzeuge

Die Anzahl der Feuerstellen beträgt 40, weitere sind nach Norden und Süden in der Verlängerung des Fund-
platzes beobachtet worden. Holzkohle wäre leicht zu entnehmen.

Ansonsten finden sich noch sieben Reibschalen, einundzwanzig Läufersteine, zwei Hammersteine und neben 
den oben erwähnten Rillensteinen auch noch Straußeneischalen.
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